
Nummer 8. 19. Februar 1905. 

Pettatur H l t Anzeiger. 
Erscheint jeden Sonntag. 

€in$d)a l tungspre i se bill igst. Der „Pettauer Anzeiger" wird in grösserer Auflage gedruckt und in Pettau und Umgebung sorg* 
fa l t ig verbreitet, ist daher für A n k ü n d i g u n g e n und Einschal tungen aller Art bestens zu empfehlen. Die Zus te l lung des 

„Pettauer Anzeigers" erfolgt kotteilos. 

Blousen-Seide von 65 Kreuz, 
b i i f l . 11.36 p. 
Met — Itplc 
Neuheiten! — 

Franko u. schoa ve r io l l t in« Hau« geliefert. Reiche 
Musterauswahl umgehend. 

8eldeu-kadrlkt. lleuuederx, ZOricli. 

G e e h r t e T j a u s f r a u l 

I V 4 « ; i » n S.e viel Arbeit und Ä ' j t r n « n p i r w ; 
Y&nfctien Si« viel wasch- und fyitmaliriil» t r ipare»; 
Vünjchen St« jchneiwiitsi VSit'ne; . 
Vünsch«« Sie langt Haltbarkeit der Wäsche; | 

Schicht's feste Kallselfe 
? ' •"*!" b e * , e Reinigungsmittel 

> « Seiden- u. farbige Wäsche, 
_3piUen, Sardinen, Stickereien u. dergt. 

GEORG SCHICHT, AUSSIG. 
G r ö s s t e Fabrik, Ihrer Art auf d e m 
9) euroot t l schen Fes t land«. 

pilepsi 
SB« an FaLmcht. ftrflmpfen u. and. nervösen 
3ufiänbeii leidet, verlange Broschüre darüber 
Erhältlich gratis und jranko durch die Priuit. 

Ichwaneu-Apotheke, Frankfurt a. M . 

r a r i z d o s e s -
BITTE R Q U ELLE 

, von ärztlichen Autor i tä t« seif 
J a n r z e h n r e n a ls d a s gehal treichste u . 
sicherste natürliche Abführmittel 

_ empfohlen. 
^Di« aVect ion in Budapest. 

W e l c h e A r t v o n L e i d e n d e n wendet 
»ick mit grösster Aussicht auf Erfolg an die 
Naturheilkraft des F r a n z Josef-Bit ter-
w a s s e r s ? Es ist dies die ungeheure Masse 
der arbeitenden Menschheit, einerlei ob Kopf-
oder Handarbeiter, die durch ihr« verkehrte, 
ihnen aufgezwungene Lebennweise über Stö-
rungen, sei es in der Verdauung, sei es in 
den wichtigsten Organen überhaupt zu klagen 
haben. Aber auch die armen, GlUklichen, 
welche zu viel an der l^ebenstäfel genossen 
und deshalb von Verfettungen bedroht werden, 
fltlchten endlich zu dem immer sicheren, 
Darmentleerungen vermehrenden F r a n z Jooef-
B i t t e r w a s s e r zurück. 

Gedeutet bei Spielen, Wetten 
u. Vermächtnissen des Deutschen 

SchulvereiueS uud der Gtdmark. 

Abführender 
Wilhelms 

A p o t h e f e r 

lieserant N i r d e r ö s l e r 

r v 
Schubmar te : 

• v i 

Linimenr. Capslel comp., 
ttfc» filt 

P a i n - Expel le r 
ist al« » o r z ü g l i c h f t e schmerz f t t l l eu»» « i » . 
r e t b » « g allgemein anerkannt! zum Preise von 
801},, Jt. 1.40 u. 2 8 . vorratig tn allen Apotheken. 

Beim Einkauf diele« überall beliebten Hau«-
Mittel« nehme man nur Originalflaschen in 
Schachteln mit unsrer Schupmarke . f l N f n ? " 
au« R i c h t e r « Apotheke an, dann ist man sicher, 
da« O r » g i n a I erzeugn!« erhalten zu haben. 

R i c h t e r « « p o t h e f e 
z u m g o l d e n e » L ö w e n " In P r o , 

S l i s a b e t h s t r a ß e N r . v n e u . 
versand täglich. 

$£•»* d«r UleiRsteche« gegea frttMtltltt flaun. 
iDer Zweck dieser Zeilen ist nicht, unseren Lesern die 
[vielfachen Mittel und Methoden aufzählen , die M i t 
Mensch engedenken zur Konservierung von Weinstecken 
gegen Fäulnis angewendet wurden, die auf tauch ten und 
wieder ve r schwanden , da sie dem Zweck nicht au 
entsprechen vermochten Wir »vollen hier auf ein in 
HOjähriger P rax i s e rp rob tes Mittel hinweisen, da s zum 
Teil unseren Lesern schon bekannt sein dslrste, das 

I Avenar ius Carbol ineum. D e u n s vorl iegenden Urteile 
a u s Weinbaukre iaen slber das Avcnar ius-Carbol ineum 
lassen keinen Zweifel d a r ü b e r a u f k o m m e n , das« e in 
e in facheres und W a e r e s SchuUmit te l der Weinstecken 
nicht ex i s t i e r t Besonders in teressant ist die photo-
graphische Abbi ldung einer Anzahl völlig gesunder 
Weioatecl .cn. die d<r F i rma Avenariua von dem Weih-
biachof und Kanonikus Kutrovatz, Domharrn in Raab, 
in Begleitung eines Zeugnisses zur Verfügung gestellt 
wurden , d a s bestät igt , das s diese Weins teken vor 
fast 20 Jah ren mit Avenar ius Carbo l ineum imprägn ie r t 
wurden . Wort l ich heisst es in d iesem At tes t : „Die 
Stecken, welche noch die ers te Spitze haben, »eigen 
keine Fäulnia und sind Überraschend gut konserv ie r t . 
Dieselben wurden ca. '/« J a h r vo r der Ve rwendung 
mit e rh i tz tem Avena r ius Carbol ineum imprägn ie r t und 
iat irgend e in nachte i l iger Emf tu i s d ieses P räpa ra t ea 
auf die Rebe nicht bemerk t w o r d e n " . Es ist zu 
hoffen, daas diese zweckmäss ig« Imprägnierung, deren 
verhä l tn i smäss ig geringe Auslagen aich in kurzer Zeit 
bezahl t machen , a u c h bei uns immer m e h r zur Ktn-
f ü h r u n g gelangt . Da un te r den N a m e n Carbo l ineum 
vielfach ganz wer t lose P r ä p a r a t e in den Handel ge-
bracht werden, iat der Hinweis da raus a m Platz , d a s s 
d a s echte Avenar iua Carbol ineum in hiesiger Gegend 
n u r bei Vinsenx Leposcha in Pattau erhält l ich iat. 

An alle 

Frauen und Mädehen! 
Alle Lander durcheilte es wie der 

elektrische 
F u n k e 

a l s der Erf inder der Grolich 'sehen Heublumen-
selse fü r seine aufsehener regende Erfindung 
sei tens de r Österreichischen Regierung mit 
e inem kaiser l ichen und königlichen Privi legium 
ausgezeichnet w u r d e und auch mit Recht, denn 
Orolioh'a Heublumen seife d ient infolge 
Gehal tes an he i l samen Wiesenb lumen und 
Waldk räu t e rn in e r s te r Reihe zur Hautpflege, 
indem sie mit geradezu augenscheinl icher Wir-
kung einen fleckenlosen, reinen und s a m m t -
weichen Teint erzielt und denselben bei s tän-
digen Gebrauch vor Fälschen und Runze ln 
schützt . — Das Haar , mit Grolich'a Heu-
blumenseife gewaichen , wird üppig, schön 
und voll. — Die Z ä h n e täglich mit Orolich's 
Heublumenaeife gereinigt, bleiben kräft ig 
und weif) wie Elfenbein. Grolich's Heu-
blumenaeife kostet .10 kr. Bess t re Droguen-
handlungen und Apotheken hal ten d iese lbe auf 
Lager. Verlangen Sie aber ausdrückl ich Grolich'a 
Heubl i imensei fe aus Brülln, denn es bes tehen 
Nachahmungen . In l ' e t iau käuflich be i : 
F. C. Schwab , Handlung „zur goldenen Kugel," 

Franz Hoinig, Handlung, 
Joa Kasimir , Handlung, 

Viktor Schulf ink, Handlung. 

etzerlehrling 
mit entsprechender Schulbildung 
wird aufgenommen in der Buch-
druckerei W. Blanke, Pettau. 



K r e d i t ' , S p e z i a l ' , u n d W 

W G B e r s o n a l - ^ u s k ü n k t e 

erteilt prompt, diskret und verlässlich 

Auskunftei „PROVIDENZ'' 
Wien I.. Schottenring 14. 

Billigste ßereehnung. 

I ! H i l l s I Radiergummi, 
i W m W 1 1 1 1 1 i s t d e r b e s t e d e r N e n -

M A M z e i t , e n t f e r n t m i t L e i c h -

^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ t i g k e i t B l e i , T i n t e , 

T u s c h , K o h l e . 

Z u h a b e n i n a l l e n P a p i e r h a n d l u n g e n . 

. Danksagung. 
für die vielen Beweise liebevol-

ler Anteilnahme, die uns anläßlieb 
des scbmerxlicben Verlustes unseres 
lieben Gatten und Vaters, des f j e r rn 

Adolf Ikoner 
entgegengebracht wurden, für die 
schönen Itranzependen, sowie für 
die zahlreiche ehrende Beteiligung 
an dem leichenbegSngnlsse, sprechen 
wir allen den wärmsten und herr-
lichsten Dank ans. 

Die trauernden Hinterbliebenen. 

SäHtlicbe HicDer, ZeiticfcriTte«, EieferwerKe etc. 
welche von anberer Seile anerboten werbe», liefert zu gleichen 

Preisen auch bie Bnchlianbluug 

« « m. Blanke In Pettau. « • 
Umfangreichere Werke, wie Lexika ic werben gegen zu oereiiibnrenbe Teil , 

zahluugen komplett, beziehungsweise io weit erschiene», geliefert. 

> i DER YERSCHLEIS5 - i 
b E l t 

„n/IRBURQCR ZEITMNQ" 
befindet sich in der Buch- und Papierhandlung 

W W . B l a n k e . O -

Erscheint jeden M i t t w o c h , F r e i t a g und 
S o n n t a g . 

—— Preis 10 Heller. —— 
- Daselbst werden auch Inserate angenommen 

\ 

' s 

Jerratin». 

Ferratose 
(flUealgee Fer ratin) 

bas t i s St lrkungunit t i l 

bei 

Blutarmut u. 
Bleichsucht, 
von dan Aera t en aufa 
wU/mate empfohlen. — 
F a r r a t l n Iat aln In Ver-
bi ndunann.Slwelee har-
geatelitea a laa nhat t1 j 

MMhrprUpara t . 

AppttltanrigrnJ und 
vtrdaaunt tfärdtntä. 

U«fasrraselriade Erfolge 

Erhältlich In Apotheken. 

C. F. Boehringer 
& Soelme 

M a n n h e i m - W a l d h o f . 

I9U5. Winter -Fahrordnung der Stat ion Pet tau. , 9 0 6 -

t * O H t Z u « e . 

Ankunft 
ü 

Staa4« 
ti r 

» a a l t 
1 Abfahrt 

U h r 
[fttaa4e l l l a a t t 

N a c h 

Früh i 7 12 Früh V 22 T r i e s t » . Miirz iBKhlag 

Nachmitt. I b i « Nachmit tag 6 28 Wiea nad Tries t 

Vorrnitt. 1 9 | 48 Vormittag 9 68 Wien and Ofen 

Abends 8 60 Abends d 56 Wies nad Ofen 

Zug 111 ab Petto: 6 Uhr — M. IrUfc. 
Zu« 11« ab morbarj: 7 Uhr »1 m. Irllh. 

OMt zwei Ztgt bMbtn In 

- Bn nWburg: 7 Uhr I« M. Mit. 
— Bn P<nai: 1 Uhr 53 min. Mit. 
Pragtrhol nldit Itthan. 

S c h n e 1 1 z t l (s e a 

Nachts 1 65 Nachts 1 56 Wien and Trieat 

Nachts 8 49 Nachts 8 50 Wien and Ofen 

Nachmit t . 1 4 6 Nachmit tag 1 48 Wien and Trieat 

Nachmitt . 8 14 Nachmittag 8 16 Ofen 

A n n o n c e n 
für alle tn- ' ind »uaUndischen Journale , Faohael techrl f ien, 
Kalender e t o . ixtynrci am besten und billlgaten d u im bes ten 

| Bnf« X J a h r e n twMeiieinie orale Oaterr. Aj jnonoen-Bureau 
voa 

V O p p e l i k ' s N a c h f o l g e r Anton Oppelik, 
W I E N , I., Grt taangergaeae 12. 

S u o t a r XMtaafa- m* Kaleaiar-Katalaf, aowla Keileaateraatitfa fraHa. 
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Fasching 1905* 
E i n l a d u n g e n , T a n z - # 

W W? W G o r d n u n g e n , 

sämtliche RoLillon- und übrigen 

Faschingsartikel liefert billigst 

W. Blanke 
in pettau. 

o 
1 : 

Für den 

Faschingsbedarf 
empfiehlt: 

flalfUc* mariniert, Rasua, fieriwae, ölsardiaea, 
tiarkea, Ralbeauatalerkite, Sldfricbte aad 
Uleiiea»ehle, Cee, R«», Rogaak and Liköre, f e i n e 
Kaaditea, manaeladea aad Koawte, Reiaiag-
baaier Expon-Bier, $d)aa«weiae u. a. m. m 
bester Ware udö zu den billigsten Preisen bei 

aufmerksamster Bedienung 
zahlreichen Aufträgen entgegenstehend, achtungsvoll 

los. Itasfmfr 
Sptxcrci-, mitcriil* i . 7«kd»«te»d»>aig. ^ 

S * u j l . 9 

Achöne 
(Wohnung 

bestehend aus 5 Zimmern» Dienst-
botenzimmer, Rüche, samt Zubehör, 
(auch flir Kanzleien sehr geeignet), ist 
vom 1. April 1905 ab zu vermieten. 

A n f r a g e : W . «lande» Oettsu 
lksuptplatz 6 . 

4 

freien- irt Ptmilienfclrtt | ßanias. 
Alle 14Tage: 4tS«tf«B stark mitSehlllUbl|eB. 

»r*TUrWIJ.kr i« i W »>!»» FaiUuUlWa. 

m ^ i m m Itbi lnry tekvnii, M i t 

um lOOOOO Abonnenten. 

Männer^Gesangvcrein Pettau. 
__ 

Jeden Montag und Mittwoch 8 Uhr abends Gesangs-
probe für die Faschingsliedertafel. 

Es werden alle liebwerten Sangesbrüder ersucht, zu 
jeder Probe pünktlich zu erscheinen, um recht bald in 
der Lage zu sein, die Aufführung zu veranstalten. 

Beitrittserklärungen wolle man an den Obmann 
mündlich oder schriftlich richten. Der Monatsbeitrag be-
trägt für ausübende Mitglieder K 1.—, für unterstützende 
Mitglieder 80 h. 

Für die Vcreinslcitung: 
Der Schr i f t führe r : D e r O b m a n n : 

Paal PMcD, 3o$. Raiiaiir. 

vollste Überzeugung 
daß «polhetcr H. ThteeiH'I vals«« und Se»«if»tle»saltt un-
erscydare Mittel sind, verschaffen Sie sich {ofort durch «nschas-
funo br« Buchet a l t hüutlichrn Ratgeber«. enihalteud mehrere 
tausend OriginalDanfschreiben, sehr belehrend. au» allen Landen, 
in vielen «prochen. Die Frantozusendung dieses Büchleins erfolgt 
bei Bestellung Den Balsam und auch sonst aus Wunsch grati«. 
Besteller »an Balsam erhalten da« Buch graii« beigepackt >2 (leine 
oder 6 Doppelflaschen Balsam tosten t t . 5. —, 0 0 f i e l « oder 
80 Toppelflalchen 8 . 15.— front». 2 lieget Tentisoliensalbe 

fianfo samt Siste 8. 3 .60 . Bitte zu adressieren a n : 
Apotheker A. Thierry I» P r t g r a d i bei Rohltoob-Sauerbriiin. 
gülscher und WiedervertSuser von Nachahmungen meiner allein 
echten Präparate bitte mir namhaft zu machen behus« ftrasge-

rildllicher Bersolgunz, 

Seltener Gelegenheitskauf! 
Wertvolle Bücher 

In neuesten Auflagen und f ja lbfrani« ®ri« 
glnalelnbSnäen. 

Sieoers, Earopa 1 Band statt K 19.20, K 11.52. 

Asien 1 „ . . 20.40 . 12.24. 

Afrika 1 „ , . 20.40 . 12.24. 

Amerika 1 „ . . 19 20 „ 11.52. 

Australien 1 „ „ , 20.40 . 12.24. 

llUycr, Das Weltgebäode 1 Band statt K 19.20, K 11.52. 

Ratiel, Völkerkunde 2 Bände je statt K 19.20, „ 11.52. 

Vrockdaus Konvmations-Eexikon 
14. Auslage 

17 Bände statt K 244.80 K 100.— 

Auch gegen Teilzahlungen. 

W. Blanke 
Buchhandlung, PETTAU. 

* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * 
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Richt mittocheu, Sm> 
M a n v e r l a n g e a u s d r ü c k l i c h M A B Q I * W O r Z f l ! 

erst beim Anr ich ten 

z Suppen- u. Speisen-

Warze. 
Sehr ausgiebig! Nicht zu viel nehmen! 

Patent Mach * e r h ä l t l i c h a 
4 0 , 6 5 . 8 0 . 1 2 0 . 1 3 5 . Seide 1 5 0 , 1 8 0 . M t i 2 5 . 3 5 . 5 0 . 6 0 . Seide 3 0 

in folgenden Verkaufsstellen: 
Dornau: A. Zagortek 
Friedau: C. Dierumyr. 
Gr.-Sonntag: G. äkvorz. 
Pettau: K. Murko. 

Polatrau: M Robifi. 
Rann: J. Lerko. 
Roh.ltach: J Berlisg. 
8 t. Margarethen: Th. Mikl. 

b i . M ä r z e n : M. Ceh. 
B t . V e i t : M. Tombach, 
S c h i l t e r n : A. Peterffy. 

Verkaufaatellen an anderen Orten db t die k. k. aouchl. priv. Hoaentrtferfcbrik 
Fr. Mach, Brünn. 

Stampiglien 
ans Kautschuk oder Metall 

itteri n wde, AosfHhrnng billigst dfe 
Buchdruckern 

W . B l a n k e i n P<*ttAn. 

Alles Zerbrochene 
aus Glaa, Porcellan. Steingut, Marmor, Ala-
baster, Elfenbein, Horn, Meenchaum, Gips, 
Leder, Hol«, sowie alle Metalle etc. etc. kittet 
dauerhaft Ruft Hnarra lo l i tar 

U n i v e r s a l k i t t 
dai beste Klebemittel der Welt 
In Glisern k 20 and 80 kr. bei W. Blaat* 

Pettaa. 

Dliteriscftts Mittel Diitetlscfces Mittel. I 

« « Tür Magenleidende!« *i 
I Allen denen, die sich durch Erkältung oder Überfüllung de« Magen«, 

durch «enub mangelhafter, schwer verdaulicher, zu heiker oderzu »alter 
Speisen oder durch unrrgrlmügige Lebentweise ein Magenleiden. roi:.| 

Magenkatarrh, Magenkrampf, 
Magensch»ee,ea. schwere « e e d , » » , »der »eeschleimang 

zugezogen baben. sei hiermit ein gute« Hau«rniit»l «nZs-hlen. deffen vor! 
»ügliche Wirkungen schon seit vielen Jahren erprobt sind «» ist die« tc. | 

Hubert ül lrich'sche Kräoterwe in . 
Bleser Kriuterweln Ist aus vorzüglichen, heilkräft ig befundenen 

K r i s t a r a ailt gutem Wein bereitet vnd s tärkt und belebt den Ver-
daauagsargaalamas des Menschen. Krluterweln beseitigt Verrtauanga-
stBrungen und wirkt fördernd auf die Neubildung geaunden Blutes. 

Durch rechtzeitigen «ebrauch des «räuterweine« werden Mag nübel 
meist schon im »eime erlttckt. Man sollte nicht säumen, ihn rechtzeitig zu 
gebrauchen. Symptome, wie: Kopfschmerzen, Aufstossen, Sodbrennen. 
Blutungen, Übelkeit mit Erbreobea, die bei obrwiiaohen veralteten 
Magealaldea um so heftiger auftrete», verschwinden ost nach einigen Mal 
Tnnken. , 

S f n h l n e r f l f l l l f n n n u n b '"'»«g'nehrne ffolgen. wie Beklemmung. 
, „ " P T 9 KHIluchmerzen, Herzklopfen, SchlafloelgkeK, 
sowie Blutstauungen in Leber. MiK und Psortaderlhsten, (NSmorrkeidal-
leiden) werden durch Kröulenvein oft rasch beseitigt, »räuterioein behebt 
Unveniaullvhkelt und entfernt durch einen jeichten Stuhl untaugliche 
Stoffe au« den, Magen uud den Bedärnicn. 

Hageres, bleiches Aussehen, iZlitt-
Mangel, E»tKriist»»g S S S ; 

I eine« krankhaften Zustande« der Leber, Bei Appetitlosigkeit, unter ner-
vöser Abspannung und GemSthsverstlmmung, sowie häufigen Kopf-
schmerzen, schlaflosen Nichten, sieche» oft solche Perionen langsam dahin, 

Kräuterwein gibt der geschwächten Leben«krast einen frischen Imvul« . 
W«' «räuterwein steigert den «ppetit , brsSrderi Verdauung und Ernährung, 
regt den Stoffwechsel an. beschleunigt die Blutbildung. dernhigt die erregten 
Nerven und schafft neue tebenslua». Zahlreiche «nerkennunge» und Dank-

schreiben beweisen die». 
K r l l t t r w r l a ist zu haben in Flaschen k n . 1.16 und n . J .— in den! 
«prnheken von ?«tta>. Lntteadeeg, Ularasdia, Rohlti«*, Radkm-
karg, mareck. WladUcfc-TfUtrlfx, «oaobili, eilll, Uliadlicti-Caads-
Nrg, marbarg u. f. w sowie in Sttlnaark und ganz vttemidi-

Uagara in den Apotheken. s 
AuoK v e r s e n d e t d i e A p o t h e k e in P E T T A U 3 u n d m a h r F l a a o h a n Krf tu ter -

we in zu O r i g i n a l p r e i s e n n a c h e i l en O r t e n Ö i t e r r e l o h - U n g e r n i . 

A M - Vor Nathahmutigen wird gewarnt . 
Man verlange ausdrücklich 

D t z U - L u v s r t H U r i L d ' s o d s Q ^ r ä n t e r w e i n . 

vikmitchtt Mittel. Diäietltcbes Mittel. 

hochstämmige Mostbirnbäume ^ ^ 

amerikanisch« Hebvercdluno«! 
tadellos verwuchsen und bewurzelt (auf Ri 
Solonis usw.) in den Sorli 
Klein- oder Rheinrieslin 

i und bewurzelt (auf Rio. port, Rup. montic., 
den Sorlen: Gutedel, Burgunder weiß, 

„ . - - .^inrikslio«. Traroiner, Sylvaner grün, 
Mosler, Rotgipfler, Ortlieber, Honigler, Welschriesling, 
K a l a n d e r u . a . m . werden preiswürdig und bestens sortiert in 
größeren Quantitäten abgegeben. 

Glasftauskultoren und amerikanische Rebldrulen, 
Rieh. Ogriseg, vorm. H. Weiler 

Marburg a. d. Dran. 

T T q | - | ^ roil Feld und (»arten, nahe der Sladt Marburg, 
J . I G U O um 2200 fl. z a v e r k n u s e n . Anzufragen bei 

Fr. neusdier 
P e t t a u , K a n l s d i a u o r s t q d f 8 7 . 

25—30jährige Haltbarkeit der Weinstecken 

gewährleistet bei richtiger Jmpriignierung nur 

Avenarins Carbolinenm 
aus der Carbolineumfabrik 

« . avenarius 
Amstetten, Nieder-Österreich. 

Verkaufsstelle bei Vinzenz Leposcha 
in Pettau. 

sind za verkaufen bei Franz Kaiser 
PETTAU. 

Einige tausend Stück 

amerikanische veredelte Reben 
Welschrießling und Muskateller gelb, bat abzugeben 

Georg Rebernag, Weingartenbesitzer 
Dragowitsch b. Pettaa. 

Preis I. Klasse pr. 100 Stück 16 Kronen. 

Herausgeber und verantwortlich: SB. Blanke. Druck: ffi. Blanke, Pettau. 


